
 

 

ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 

 

der Abgeordneten Benedikt Graf (lila), Larissa Wicker (gelb), Isabella Venditto (weiß) 

betreffend das Bundesgesetz, mit dem das Telekommunikationsgesetz 2003 geändert wird 

 

Kinder und Jugendliche sollen im Zuge des Informatikunterrichts über die Gefahren von 

sozialen Netzwerken und Handyortungs-Apps sowie über Datenschutz im Allgemeinen 

ausreichend, altersgerecht und verständlich aufgeklärt werden. Das soll für Kinder und 

Jugendliche zwischen dem 14. und 16. Lebensjahr in den Bildungsplan eingearbeitet 

werden. 

 

 

 

 

 

 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgenden 

ENTSCHLIESSUNGSANTRAG: 

 

Das Jugendparlament wolle beschließen: 

 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, zeitnah ein Bildungsprogramm hinsichtlich der 

Aufklärung über Datenschutz und soziale Netzwerke für Schülerinnen und Schüler im Alter 

von 14. bis 16. Jahren zu entwickeln. 


